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Neues aus der Tourist-Info

Öffnungszeiten der
Tourist-Information Hornberg

01. März – 31. Mai
Montag – Freitag 8:30 – 12:00 Uhr
Montag – Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 14:00 – 16:00 Uhr

Kartenvorverkauf für die Südwest Messe in
Villingen-Schwenningen

Südwest Messe: Wenn Einkaufen zum Erlebnis wird
Bummeln – Neuheiten, Bewährtes und Schnäppchen
entdecken, Informationen sammeln, Unterhaltung ge-
nießen: All das bietet die Südwest Messe vom 30. Mai bis
07. Juni 2015. Ab sofort kann man Eintrittskarten im
Vorverkauf erwerben und dabei sparen!
Vergünstigte Eintrittskarten für die Südwest Messe in
Villingen-Schwenningen erhalten Sie in der Tourist-In-
formation in Hornberg.
Eintrittspreise Südwest Messe:
Erwachsene 4,00 Euro (Tageskasse 6,00 Euro)
Kinder (6 – 14 Jahre) 2,50 Euro (Tageskasse 4,00 Euro)
Kinder unter sechs Jahren haben freien Eintritt!
Der Vorverkauf endet am Freitag, 29. Mai 2015.
Tourist-Information Hornberg

Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? –
Wir haben welche für Sie …

Verkauf in der Tourist-Information Hornberg

Besondere Geschenkidee im April 2015 bei Reservix:
„Elvis – Das Musical“ oder „Das Fest der Feste 2015“
in Freiburg.
Diese Karten und Karten zu weiterenVeranstaltungen erhalten
Sie in der Tourist-Information Hornberg.
Mehr Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter
www.reservix.de

Geschenkgutschein
für die Freilichtbühne Hornberg
Erwachsene 10,00 Euro
(Märchen 9,00 Euro)
Kinder 9,00 Euro
(Märchen 6,00 Euro)

Geschenkgutschein für die
Greifvogel-Flugvorführung
Erwachsene 6,00 Euro
Kinder ab 5 Jahren 4,00 Euro

Geschenkgutschein
für das Schwimmbadkiosk

Sommersaison Europa-Park
Der Europa-Park ist vom 28.03.2015
bis 08.11.2015 geöffnet.
Erwachsene 42,50 Euro
Kinder 4 -11 Jahre 37,00 Euro

SchwarzwaldCard
Erleben Sie mit der SchwarzwaldCard über
135 Ausflugsziele und Attraktionen im ge-
samten Schwarzwald! An drei frei wählba-
ren Tagen innerhalb der Saison vom
01.04.2015 bis 31.03.2016 bietet die
SchwarzwaldCard freien Eintritt und ist
von einem Nutzungstag auf den anderen
übertragbar.

Karte ohne Karte mit
Europapark Europapark

bis 3 Jahre kostenlos kostenlos
4 – 11 Jahre 25,00 Euro 53,50 Euro
ab 12 Jahre 35,00 Euro 64,00 Euro
Familien 107,00 Euro 222,00 Euro
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre
VAUDE-Schwarzwald-Rucksack
Hochwertiger Wander- und
Radrucksack mit vielen Extras

69,50 Euro
DVD „Die Schwarzwaldbahn –
Das Modell und das Original“
Die „große“ Schwarzwaldbahn fährt
seit 1873 zwischen den Städten Offen-
burg und Konstanz am Bodensee. Sie
überwindet dabei im Kernstück zwi-
schen Hornberg und Sommerau auf 11
km Luftlinie 448 m Höhenunterschied
und führt in großen Schleifen durch 36
Tunnels mit einer Gesamtlänge von fast
11 Kilometern. Eine echte Meisterleis-
tung von Robert Gerwig, dem Erbauer
der Schwarzwaldbahn.
Die DVD hat eine Filmlänge von
ca. 40 Minuten
Preis: 15,00 Euro
Fotobuch
Hochwertiges Fotobuch des Musik- und
Trachtenvereins Reichenbach

21,00 Euro
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Preis:

22,00 Euro
(ganzer Tag)

15,00 Euro
(halber Tag)

___________________________

Gutschein-Tipp
_________________________________________________

Verschenken Sie einen Gutschein für eine
Tages- oder Halbtagesfahrt mit einem
Elektrofahrrad.

Tourist-Information Hornberg
Bahnhofstraße 1–3
78132 Hornberg
Tel. 07833/793-44

_______________________________________________________

Aus dem
Gemeinderat

Bericht aus der letzten Gemeinderatssitzung
vom 29. April 2015:

TOP 01 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentli-
cher Sitzung

Bürgermeister Scheffold gibt bekannt, dass der Gemein-
derat am 01. April 2015 in nichtöffentlicher Sitzung da-
rüber beraten hat, die Stellplatzsituation im Bereich Hof-
mattenstraße/Frombachstraße zu verbessern. Das Stadt-
bauamt wurde beauftragt, hierzu eine Untersuchung
durchzuführen.

TOP 02 2. Änderung des Bebauungsplanes „Niederwas-
ser-Dorf II“:

a) Erneuter Beschluss über die Bebauungsplanänderung
im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB mit
Änderung des Geltungsbereiches

b)Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit im
Rahmen der öffentlichen Auslegung

c) Billigung der Entwurfsplanung der Bebauungsplanän-
derung mit örtlichen Bauvorschriften mit gemeinsamer
Begründung

d)Beschluss über die öffentliche Auslegung der Bebauungs-
planänderung und Benachrichtigung der betroffenen Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange

Bürgermeister Scheffold begrüßt zu diesem Tagesord-
nungspunkt Frau Kerstin Stern vom Büro Kappis Ingeni-
eure und Herrn Dr. Alfred Winski vom Büro für Land-
schaftsplanung und angewandte Ökologie.

Einführend verweist der Bürgermeister auf die dem Gre-
mium zur Verfügung gestellten ausführlichen Unterlagen
bezüglich der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Nieder-
wasser- Dorf II“ sowie der Eingriffs- und Ausgleichsbe-
wertung von Herrn Dr. Alfred Winski.
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Niederwasser-
Dorf II“ resultiert daher, dass eine größere private Fläche
als Baufläche ausgewiesen werden soll. Zusätzlich soll das
Grundstück eines weiteren Privateigentümers ebenfalls in
den Bebauungsplan mit aufgenommen werden.
Bürgermeister Scheffold erteilt Frau Kerstin Stern das
Wort, die die Planungen anhand einer Powerpoint-Präsen-
tation vorstellt. Durch die 2. Änderung des Bebauungspla-
nes „Niederwasser-Dorf II“ werden weitere Flächen für
eine Wohnbebauung ausgewiesen. Des Weiteren soll eine
Gleichstellung der bergseitigen und talseitigen Bebauung
erreicht werden.
Weiterhin informiert Frau Kerstin Stern darüber, dass das
Bebauungsplanänderungsverfahren in einem beschleunig-
ten Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch durchgeführt
wird, weshalb kein Umweltbericht erforderlich sei. Bei der
Aufstellung des Bebauungsplanes „Niederwasser-Dorf II“
wurden Ausgleichsmaßnahmen auf Grünflächen getroffen,
auf denen aufgrund der 2. Änderung des Bebauungsplanes
eine Nutzung mit einer Wohnbebauung vorgesehen ist,
sodass ein Ausgleich der früher getroffenen Maßnahmen
stattfinden muss.
Bürgermeister Scheffold erteilt zur Eingriffs- und Aus-
gleichsbewertung sowie zur artenschutzrechtlichen Be-
wertung Herrn Dr. Alfred Winski das Wort.
Einführend erklärt Herr Dr. Alfred Winski, dass er eine
Überprüfung dergestalt vorgenommen habe, ob der Le-
bensraum von europäischen und nationalen Arten von der
2. Änderung des Bebauungsplanes „Niederwasser-Dorf II“
betroffen ist. Zusätzlich habe er untersucht, welche Aus-
gleichsmaßnahmen geschaffen werden könnten. Herr Dr.
Alfred Winski habe in dem Eingriffs-/Ausgleichsplans für
Pflanzen/Tiere einen fiktiven Ausgleichsbedarf in Höhe
von 11.298 Ökopunkten ermittelt. Der Ausgleich ist inner-
halb des Bebauungsplanbereichs, außerhalb des Bebau-
ungsplanbereichs oder durch das Ökokonto zu schaffen.
Er schlage vor, eine vorgezogene Ausgleichsmaßnahme für
die Zauneidechse zu schaffen. Weitere Maßnahmen seien
die Anlegung einer Hecke außerhalb des Bebauungsplan-
bereichs sowie die Anlage einer Streuobstwiese. Der Rest-
ausgleichsbedarf wird aus dem Ökokonto der Stadt Horn-
berg gedeckt. Auf Genehmigungsebene werden dann für
das südlich gelegene Grundstück weitere Einzeluntersu-
chungen durchgeführt, so Dr. Alfred Winski.
Bürgermeister Scheffold stellt fest, dass als Ausgleichs-
maßnahmen u. a. sechs Zauneidechsenhügel angelegt wer-
den. Auf Anfrage erklärt Dr. Alfred Winski, dass die Aus-
gleichsmaßnahmen für den Artenschutz umgesetzt werden
müssen. Die vorgeschlagenen Maßnahmen seien mit klei-
nem Aufwand realisieren.
Ortsvorsteher Dold informiert, dass sich der Ortschaftsrat
Niederwasser sich in seiner Ortschaftsratsitzung am 31.
März 2015 mit dieser Thematik befasst habe. Der Ort-
schaftsrat Niederwasser empfiehlt dem Gemeinderat der
Stadt Hornberg einstimmig dem Beschlussvorschlag der
Verwaltung zuzustimmen.
Stadtrat Wöhrle meldet sich zu Wort. Seiner Meinung nach
sollte der Kniestock um 20 cm erhöht werden. Des Weite-
ren schlägt er vor, die Dachziegelfarbe festzulegen, da in
den Vorschriften zum Bebauungsplan die Dachziegelfarbe
lediglich als Empfehlung ausgewiesen sei.
Frau Kerstin Stern legt dar, dass sie bei dieser Dachform
und dieser Dachneigung immer mit diesem Maß arbeitet.
Zur Farbe der Dachziegel informiert sie über ein VGH-
Urteil. In diesem Urteil hat der VGH festgelegt, dass die
Farbe der Dachziegel mit Ausnahme von den Dächern in
historischen Stadtkernen nicht mehr vorgeschrieben wer-
den darf. Man habe sich in den Bauvorschriften deshalb
für eine Empfehlung entschieden in der Hoffnung, dass
sich die Bauherren daran halten.
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Hierzu teilt Ortsvorsteher Dold mit, dass der Ortschaftsrat
es richtig finde, dass die Dachziegelfarbe nur eine Emp-
fehlung sei. In der Ortschaft Niederwasser gibt es zwi-
schenzeitlich eine Vielzahl von verschiedenen Dachziegel-
farben.
Ortsvorsteher Bühler bittet zu bedenken, dass die zugelas-
sene Firsthöhe bereits höher als die Firsthöhen der bereits
bestehenden Bebauung sei. Es sollte daran gedacht wer-
den, ein einheitliches Bild in der Ortschaft zu erhalten.
Bürgermeister Scheffold ruft zunächst zur Abstimmung
über die Erhöhung des Kniestocks um 20 cm auf.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt mit 10 Ja-Stimmen, bei zwei
Nein-Stimmen und zwei Enthaltungen die Vorschriften
zur 2. Änderung des Bebauungsplanes „Niederwasser-
Dorf II“ so abzuändern, dass der Kniestock um 20 cm er-
höht wird.

Folgende Festsetzungen der 2. Änderung des Bebauungsplans
„Niederwasser-Dorf II“ sind von der Planerin anzupassen:
1. Definition der Wandhöhe
2. Gesamte Wand- und Firsthöhen
3. Änderung der Schnitte
4. Änderung im Bestand

Die Änderungen werden Frau Kerstin Stern in den Ent-
wurf eingearbeitet und der Verwaltung zur Verfügung ge-
stellt.

Beschluss:
Der Gemeinderat fasst bei 13 Ja-Stimmen und einer Nein-
Stimme folgende Beschlüsse:
a) Der Beschluss zur 2. Änderung des Bebauungsplanes

„Niederwasser-Dorf II“ vom 19.03.2014 im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13 a BauGB wird erneut gefasst
mit der Änderung, dass der Geltungsbereich der Bebau-
ungsplanänderung erweitert wird, wie am 14.01.2015 in
öffentlicher Sitzung beschlossen. Der neue Geltungsbe-
reich ist aus dem zeichnerischen Teil zur Bebauungs-
planänderung vom 20.04.2015 ersichtlich. Hierauf ist
durch öffentliche Bekanntmachung hinzuweisen.

b)Die Beteiligung der Öffentlichkeit wird im Rahmen der
öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB durchge-
führt. Dabei wird Gelegenheit zur Stellungnahme gege-
ben.

c) Der beigefügte Entwurf des Bebauungsplans „Nieder-
wasser-Dorf II“ in der Fassung der 2. Änderung mit den
Deckblättern 1 – 3 zum gemeinsamem zeichnerischen
Teil, den planungsrechtlichen Festsetzungen und örtli-
chen Bauvorschriften zum Bebauungsplan, jeweils in
der Fassung vom 20.04.2015, mit gemeinsamer Begrün-
dung in der Fassung vom 20.04.2015, der Übersichtskar-
te, den Geländeschnitten 1 – 4 und dem Gestaltungs-
plan, jeweils in der Fassung vom 20.04.2015 sowie der
Eingriffs-/ Ausgleichsbewertung in der Fassung vom
20.04.2015, der Artenschutzrechtlichen Abschätzung -
Grundlagen für eine spezielle artenschutzrechtliche
Prüfung (saP) in der Fassung vom 17.07.2014 und der
Speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung für die Zaun-
eidechse (Lacerta agilis) in der Fassung vom 23.03.2015
wird gebilligt.

d)Die Verwaltung wird beauftragt, die gebilligte Ent-
wurfsplanung gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 in Verbindung
mit § 13 Abs. 2 BauGB gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffent-
lich auszulegen (Offenlage). Die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §
4 Abs. 2 BauGB erfolgt gemäß § 4 a Abs. 2 BauGB durch
Benachrichtigung über die Offenlage.

TOP 03 Zweite Parkplatzreihe auf dem evangelischen
Kirchplatz: Weiteres Vorgehen

Bürgermeister Scheffold erläutert den Sachverhalt an-
hand der dem Gemeinderat zur Verfügung gestellten Be-
schlussvorlage.

Nach Meinung von Stadtrat Fuhrer sollten die Parkplätze
nicht zurückgeführt werden. Sobald das Schlossbergkon-
zept vollständig umgesetzt ist, würde man eine große An-
zahl von Parkplätzen benötigen.
Dem kann auch Stadtrat Hess zustimmen. Er sehe keine
Notwendigkeit, die Parkplätze zurückzuführen. Ebenfalls
würden sich die ausgewiesenen Parkplätze nicht störend
auf den Startpunkt des Hornberger-Schießen-Weg aus-
wirken.
Stadtrat Baumann spricht sich dafür aus, die Parkplätze
aufzuheben. Er sieht die Anfahrt über den Zebrastreifen
der Bahnhofstraße zu den Parkplätzen als sehr kritisch.
Der Bürgermeister wirft ein, dass die Ausweisung der
Parkplätze damals als Provisorium mit dem Landratsamt
besprochen wurde. Stadtrat Läufer erklärt, dass die Park-
plätze sonntags für die Kirchenbesucher sehr vorteilhaft
seien.
Auf Anfrage von Stadtrat Wöhrle, ob die Nutzung des
Pflasters zur Überfahrt überprüft worden sei, erklärt der
Bürgermeister, das bereits eindeutig ersichtlich sei, dass in
den Bereichen wo das Pflaster für eine Überfahrt benutzt
werde, sich dieses in einem schlechteren Zustand befinde.
In diesen Bereichen wird das Pflaster bereits schneller
schadhaft.
Auch Stadträtin Laumann spricht sich dafür aus, die
zweite Parkreihe zu belassen.
Stadtrat Küffer erklärt, dass der Kirchengemeinderat die
Ausweisung der zweiten Parkplatzreihe befürwortet. Er
habe schon mehrfach beobachtet, dass alle Parkplätze be-
legt seien. Des Weiteren regt er an, die Blumenkübel so zu
stellen, dass die Einfahrt nicht behindert werde.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt mit 9 Ja- Stimmen, bei 5
Nein-Stimmen, die dauerhafte Beibehaltung der zweiten
Parkplatzreihe auf dem evangelischen Kirchplatz. Des
Weiteren wird die Verwaltung dazu beauftragt, die Mar-
kierung aufzufrischen.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt bei 13 Ja-Stimmen die Ver-
waltung zu beauftragen, mit der Eigentümergemeinschaft
„Am Kirchplatz“ wegen der Schaffung eines Durchgangs
zum öffentlichen Parkplatz auf dem ehemaligen Bauhof-
gelände in der Poststraße Kontakt aufzunehmen.

TOP 04 Straßensanierung im Stadtteil Niederwasser,
Bereich Hauenstein: Auswahl der Ausführungsva-
riante

Bürgermeister Scheffold verweist auf die Drucksache Nr.
35/2015. Anhand von Lageplänen erklärt der Bürgermeis-
ter dem Gemeinderat die Sanierungsvarianten für die
Niedergießstraße a) bis e).
Nach dem Sachvortrag empfiehlt Bürgermeister Schef-
fold, die Alternative e) durchzuführen. Die sich aus dieser
Sanierungsvariante ergebenden Straßensteigungen sind
durchaus vergleichbar mit Verhältnissen zum Beispiel am
Fohrenbühl. Ansonsten würde Bürgermeister Scheffold die
Alternative c) mit einem Verbesserungspotential der Stei-
gungsintensität von 2 % bevorzugen. Die Haushaltsmittel
stehen bei einer Realisierung im Haushaltsjahr 2016 zur
Verfügung.
Er legt dem Gremium dar, dass ein Zuschussantrag ans
Regierungspräsidium nach heutigem Kenntnisstand er-
folglos sei. Dies resultiere daher, dass mindestens 500
Fahrzeuge pro Tag diese Straße nutzen müssten. Zusätz-
lich würde die Stadt Hornberg hierzu in Konkurrenz zu
den Anträgen anderen Maßnahmen im Land stehen.
Ortsvorsteher Dold unterrichtet das Gremium, dass der
Ortschaftsrat von Niederwasser die Auffassung vertrete,
dass sich der Gemeinderat der Stadt Hornberg für die Va-
riante c) aussprechen sollte. Es handle sich hier um eine
Gemeindeverbindungsstraße die von mehreren Fahrzeu-
gen sowie sämtlichen Besuchern des Hotels Schöne Aus-
sicht frequentiert werde. Das Geld wurde in den letzten
Jahren vom Ortschaftsrat Niederwasser angespart.
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Stadtrat Fuhrer befürwortet, dem Vorschlag des Ort-
schaftsrats Niederwasser zu folgen. Auch Stadtrat Wöhrle
und Stadtrat Hess sprechen sich dafür aus, eine Verbesse-
rung der Straßenneigung zu erreichen und deshalbVarian-
te c) zu beschließen.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt bei 13 Ja-Stimmen und einer
Enthaltung die Niedergießstraße in der Sanierungsvarian-
te c) auszuführen. Bei dieser Planung würde sich die ma-
ximale Steigung von 19,9 auf 16,9 % reduzieren. Bei einer
Ausbaulänge von 275 m wurden die Gesamtkosten in Hö-
he von 127.000 Euro brutto ermittelt. Bei dieser Ausfüh-
rungsvariante sind Ingenieurleistungen und Bauüberwa-
chung enthalten.
Die Maßnahme soll im Jahr 2016 umgesetzt werden.

TOP 05 Sachlicher Teilflächennutzungsplan des Gemein-
deverwaltungsverbandes Elzach zur Ausweisung
von Konzentrationszonen für Windkraftanlagen:
Stellungnahme der Stadt Hornberg zur 3. Offen-
lage

Einführend verweist der Bürgermeister auf die Drucksa-
che. Er beurteilt es sehr positiv, dass die Fläche Schiffher-
renbühl nicht mehr im Flächennutzungsplan als Vorrang-
fläche ausgewiesen sei. Sowohl die Naturschutzbehörde
als auch das Regierungspräsidium lehnen diese Fläche als
Standort für Windkraftanlagen ab. Allerdings habe der
Gemeindeverwaltungsverband Elzach in der Begründung
zum sachlichen Teilflächennutzungsplan zur Ausweisung
von Konzentrationszonen für Windkraftanlagen in der
Fassung der 3. Offenlage, Stand 31.03.2015, formuliert,
dass der Gemeindeverwaltungsverband Elzach die Fläche
Schiffherrenbühl trotzdem für einen Standort von Wind-
kraftanlagen geeignet hält. Im Ausnahmefall solle dort
eine Windkraftanlage errichtet werden können. Die vorge-
brachte Begründung des Gemeindeverwaltungsverband
Elzach sei aus seiner Sicht nicht schlüssig. Anhand der
Ausweisung von Konzentrationszonen für Windkraftanla-
gen habe der Gemeindeverwaltungsverband Elzach die
Möglichkeit, 17 Windkraftanlagen zu errichten. Bürger-
meister Scheffold äußert, dass er mit der schriftlichen
Formulierung des Gemeindeverwaltungsverbands Elzach
nicht einverstanden sei.
Ortsvorsteher Dold meldet sich zu Wort und empfiehlt,
dass die ablehnende Haltung der Stadt Hornberg beibe-
halten werde. Durch die Hintertür werde versucht, im
Bereich Schiffherrenbühl eine Windkraftanlage zu errich-
ten. Seiner Meinung nach habe der Gemeindeverwal-
tungsverband Elzach ausreichend Vorrangflächen für
Windkraftanlagen.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, seine bisherige
ablehnende Haltung gegenüber dem möglichen Bau von
Windkraftanlagen im Bereich „Schiffherrenbühl“ beizu-
behalten.
Die Entscheidung des Gemeindeverwaltungsverbandes
Elzach wird begrüßt, die Windkraftvorrangfläche „Schiff-
herrenbühl“ aus der Planung herauszunehmen. Gleichzei-
tig wird aber beantragt, Ziffer 9 der Begründung des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Elzach zum sachlichen Teil-
flächennutzungsplan zur Ausweisung von Konzentrati-
onszonen für Windkraftanlagen in der Fassung der 3. Of-
fenlage, Stand 31.03.2015, dahingehend zu ändern, dass
auch für den Standort „Schiffherrenbühl“ die Ausschluss-
wirkung für Windkraftanlagen Gültigkeit hat. Die Stadt
Hornberg sieht in der dortigen Formulierung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Elzach eine unzulässige Umge-
hung des Planungsgrundsatzes, dass ausschließlich inner-
halb der im Flächennutzungsplan ausgewiesenen Konzen-
trationszonen für Windenergie die Errichtung von Wind-
kraftanlagen zulässig ist.

TOP 06 Laufender Bericht der Verwaltung über Investiti-
onsmaßnahmen

Bürgermeister Scheffold informiert anhand der Aufgaben-
planung den Stand der einzelnen Investitionsmaßnah-
men.

Auf die Thematik Freibad Hornberg geht Bürgermeister
Scheffold detailliert ein. Er stellt der Presse eine Presse-
mitteilung zur Verfügung. Er informiert darüber, dass in
der letzten Woche eine Arbeitssitzung des Arbeitskreises
Schwimmbad stattgefunden habe. Er erwähnt die Arbeit
der Bürgerinitiative Schwimmbad als sehr lobend und
anerkennend. Zu den bisherigen Planungen wurden weite-
re Planungsalternativen erörtert. Geplant sei in den nächs-
ten Wochen Referenzanlagen in der Umgebung zu besich-
tigen. Weiter geplant sei eine Befragung der Badegeäste
durchzuführen um eine Grundlage für einen Zuschussan-
trag zu haben.

TOP 07 Erteilen des Einvernehmens zum Bauantrag auf
Erweiterung der Küche am bestehenden Hauptge-
bäude auf dem Grundstück Flst.Nr. 217/1 R (Foh-
renbühl 65, „Landhaus Lauble“) in Hornberg-
Reichenbach

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt einstimmig sein Einvernehmen

TOP 08 Bekanntgaben und Anfragen
08.1 Ausbau der Eisenbahnstraße: Fußgängersituation

zwischen Bahnsteig und Bahnübergang
Bürgermeister Scheffold informiert darüber, dass von Sei-
ten der Bahn Sicherheitsbedenken gegen die Öffnung des
Bahnsteigs erhoben wurden. Die Bahn möchte den Zugang
zum Fußgängerweg nicht mehr anlegen. Das Regierungs-
präsidium habe der Bahn mitgeteilt, dass eine Abwei-
chung von den Plänen nur über eine Planänderung mög-
lich sei, der alle Beteiligten zustimmen müssten. Der Bür-
germeister geht davon aus, dass ein Fußweg vom Bahnsteig
zum Gehweg Richtung Bahnübergang angelegt wird, da
die Stadt Hornberg einer Planänderung nicht zustimme.

08.2 Einladung zur Maifeier des DGB Ortsverbands
Kinzigtal-Gutachtal am 01. Mai 2015 um 9.30 Uhr
in der Stadthalle

Der Bürgermeister informiert über diese Einladung.

08.3 Einladung zum Frühjahrskonzert der Stadtkapel-
le Hornberg am Samstag, 02. Mai 2015 um 19.30
Uhr in der Stadthalle

Der Bürgermeister informiert über diese Einladung.

08.4 Einladung zum internationalen Jugendturnier des
Athletenvereins Germania Hornberg e.V. am 02.
und 03. Mai 2015 ganztägig in der Sporthalle
Hornberg

Der Bürgermeister informiert über die Einladung zu die-
sem Turnier.

08.5 Einladung zur Einweihung des Schlossbergkon-
zepts am Freitag, 22. Mai 2015 um 15.00 Uhr auf
dem Schlossberg

Der Bürgermeister informiert über diese Veranstaltung.

08.6 Öffnung des Hornberger Freibads am Samstag, 23.
Mai 2015

Der Bürgermeister informiert darüber, dass das Freibad ab
Samstag, 23. Mai 2015 geöffnet wird.

08.7 Einsatz der Straßenkehrmaschine im Schwanen-
bach

Stadtrat Baumann bittet, die Straßenkehrmaschine im
Schwanenbach einzusetzen. Stadtbaumeisterin Moser sagt
zu, dass dies überprüft werde. Bürgermeister Scheffold
ergänzt hierzu, dass ein Bedarf an Straßenkehrarbeiten
bei Stadtbaumeisterin Moser, Bauhofleiter Flaig oder den
beiden Ortsvorstehern gemeldet werden könnte.

08.8 Sitzbänke entlang der Gutach
Stadtrat Wöhrle zeigt auf, dass die aufgestellten Sitzbän-
ke entlang der Gutach in einem sehr schlechten Zustand
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seien. Er bittet diese zu überprüfen und die Bänke ent-
sprechend instand zu setzen.

08.9 Städtisches Wohnhaus „Hofmattenstraße 8“
Stadtrat Wöhrle unterrichtet, dass sich Herr Kehl ihm ge-
genüber dahingehend geäußert habe, dass die Briefkästen
immer noch fehlen würden. Stadtbaumeisterin Moser er-
klärt, dass die Briefkästen bereits bestellt seien.

08.10 Anordnung der Straßenlaternen im Bereich Bahn-
hof

Stadtrat Wöhrle trägt vor, dass die Straßenlaternen im
Bereich Bahnhof schlecht angeordnet seien. Der Bürger-
meister informiert hierzu, dass zwingend direkt am Fuß-
gängerüberweg zwei Lampen angeordnet sein müssten.
Die dritte Lampe wurde im Rhythmus gesetzt und steht
deshalb sehr dicht an den beiden andern Lampen. Die
Anordnung der Lampen werde überprüft, so Bürgermeis-
ter Scheffold.

08.11 Treppen im Bereich des Adlerwegs
Stadtrat Wöhrle bittet, die Kehren im oberen Bereich des
Adlerwegs nachzuarbeiten, da diese sehr steil seien. Bür-
germeister Scheffold sagt zu, dies zu überprüfen.

08.12 Abriss der Brücke Markgrafenwiese
Stadtrat Hess möchte wissen, ob die Anwohner über diese
Baumaßnahme ein Schreiben erhalten haben. Der Bürger-
meister entgegnet, dass mit den Anwohnern Gespräche
geführt wurden, die direkt von der Maßnahme betroffen
sind, d. h. mit den Anwohnern, die ihre Garage nicht mehr
erreichen können und die Firma ABB, die dort eine Fläche
gemietet hat. Eine weitere Unterrichtung sei über die Ta-
geszeitungen erfolgt.

08.13 W-LAN-Netz Sporthalle und „Hotspot“ für den
Bärenplatz

Stadtrat Hess erinnert an seine Anfrage nach einem „Hot-
spot“ auf dem Bärenplatz und fragt nach, ob das W-LAN-
Netz in der Sporthalle öffentlich zugängig sei. Der Bürger-
meister entgegnet hierzu, dass mit der LTE-Technik ein
öffentlicher Zugang des Netzes nicht mehr erforderlich
sei. Das LTE-Netz der Telekom solle gegen Ende des Jah-
res in Hornberg zur Verfügung stehen. Der Bürgermeister
sagt zu, dass sowohl Stadtrat Hess als auch die beiden
andern Fraktionsvorsitzenden zum Thema öffentliches
W-LAN eine schriftliche Information bekommen.

08.14 B 33,Verkehrssituation in Haslach
Stadtrat Fuhrer unterrichtet darüber, dass die Firma Du-
ravit sich mit Schreiben vom 30. März 2015 an das Regie-
rungspräsidium Freiburg hinsichtlich der unzureichenden
verkehrlichen Situation bei der Ortsdurchfahrt Haslach
gewandt hat. Das Antwortschreiben von Regierungspräsi-
dentin Bärbel Schäfer liegt der Firma Duravit vor. In dem
Schreiben wird ausgesagt, dass das Regierungspräsidium
dahinter stehe, dieVerkehrssituation zu verbessern. Stadt-
rat Fuhrer stellt das Schreiben der Verwaltung zur Verfü-
gung.

08.15 Spielpferd auf dem Kirchplatz
Stadtrat Müller frägt an, ob das Spielzeug auf dem Kirch-
platz wieder aufgestellt werde. Stadtbaumeisterin Moser
antwortet, dass das Spielzeug wieder aufgestellt werde.

08.16 Schriftliche Eingabe: Übertragungsanlage Fried-
hofseinsegnungshalle

Stadtrat Hess weist darauf hin, dass bei Beerdigungen
immer wieder vergessen werde das Mikrofon einzuschal-
ten. Er bittet darum, dies zu überprüfen.

08.17 Schriftliche Eingabe: Sitzbänke im Bereich der
Leimattenstraße

Stadtrat Hess bittet, die Sitzbänke im Bereich der Leimat-
tenstraße zu überprüfen und instandzusetzen.

TOP 09 Fragestunde
09.1 Freibad Hornberg
Herr Hirschbühl bittet, die neuste Studie, die im Arbeits-
kreis Schwimmbad beraten wurde auch dem Stadtrat zur
Verfügung zu stellen. Bürgermeister Scheffold sagt zu,
dass sowohl das Protokoll als auch die Unterlagen alle
Stadträte erhalten werden.

09.2 Offenhaltung der Landschaft im Bereich Schwa-
nenbach

Herr Reinbold möchte gerne wissen, wann im Schwanen-
bachtal die Baumvegetation zurückgenommen werde. Der
Bürgermeister informiert, dass ein starker Eingriff in den
Wald bereits erfolgt sei. Die Bäume müssten sich erst er-
holen. Ab dem Jahr 2016 sei geplant, die Baumvegetation
zurück zu nehmen.

Des Weiteren frägt Herr Reinbold, wann der Weg im
Schwanenbachtal verlängert werde. Bürgermeister Schef-
fold antwortet, dass dieVergabe des zweiten Bauabschnitts
des Höllwegs am 20. Mai 2015 vorgesehen sei.

09.3 Wegweiser im Bereich Abzweigung: Weg zum
Schachen

Herr Reinbold weist darauf hin, dass der Wegweiser im
Bereich Abzweigung: Weg zum Schachen in einem sehr
schlechten Zustand sei. Er bittet, den Pfosten des Wegwei-
sers zu erneuern und diesen mit dem Briefkasten für das
ANB zu kombinieren.

Altersjubilare

Wir gratulieren
07. Mai Läufer Elfriede 82

Landstraße 2

10. Mai Gorzny Elisabeth 86
Leimattenstraße 15

10. Mai Pahlke Agnes 76
Reichenbacher Straße 13 A

11. Mai Falk Gertrud 82
Werderstraße 29

12. Mai Linke Rudolf 79
Schmiedeacker 1

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
und alles Gute für das neue Lebensjahr.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung folgende Fundsachen abgegeben, die während den
üblichen Sprechzeiten im Rathaus, Einwohnermeldeamt,
abgeholt werden können:

1 Sonnenbrille
2 Fingerringe
1 Handy
1 Schlüsselmäppchen mit 5 Schlüsseln
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Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach
Ablauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim
Fundbüro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche
Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht.

Kirchen

Katholische Kirchennachrichten
Katholische Kirchennachrichten für Hausach, Gutach
und Hornberg mit Niederwasser finden Sie unter
„Gemeinsame Mitteilungen“

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg
Sonntag, 10.05.2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz
10.00 Uhr Kindergottesdienst
14.00 Uhr Spieletreff im Gemeindesaal

Montag, 11.05.2015
19.30 Uhr Posaunenchor
19.45 Uhr Gesprächskreis Prisma

Dienstag, 12.05.2015
18.00 Uhr Frauenkreis

Mittwoch, 13.05.2015
18.30 Uhr AB-Bibelkreis
20.00 Uhr Frauenkreis Parapluie

Donnerstag, 14.05.2015 (Christi Himmelfahrt)
Kein Gottesdienst in Hornberg!
10.00 Uhr Gottesdienst im Vogtsbauernhof/Gutach mit

Pfarrer Diepen
11.00 Uhr Gottesdienst auf dem Marienhof in Offenburg

mit Pfarrer Krenz
Abfahrt 10 Uhr Kirchplatz. Mitfahrgelegen-
heit nach Absprache möglich

Vorschau auf Sonntag 17.05. 2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Konfirmandenanmeldung für Jugendliche, die bis zum
30. Juni 2016 14 Jahre alt werden.
Es ist soweit. Du kannst Dich anmelden zum Konfirman-
denunterricht und zur Konfirmation am 24. April 2016 in
Hornberg.
In der Konfirmandenzeit geht es um dein Leben und dei-
nen Glauben. Du bist Gott sehr wichtig und er liebt dich
über alles. Durch Jesus Christus kannst du eine persönli-
che Freundschaft mit Gott beginnen. Der Konfirmanden-
kurs möchte dir helfen, Gott kennen zu lernen und mehr
über den Glauben zu erfahren.
Du darfst aber auch deine Zweifel und Fragen einbringen.
Wir freuen uns sehr auf dich.

Hier vorweg die wichtigsten Termine:
1. Erstes Treffen am Mittwoch, 17. Juni 2015 von 16 – 17.30

Uhr
2. Konfirmandenfreizeit: 11.-13.März 2016
3. Gottesdienst von euch Konfirmanden gestaltet: So.

27.9.2015 (Vorstellung) und 17.4.2016
4. Konfirmation: 24. April 2016, 10 Uhr

So, jetzt möchtest Du sicher noch wissen, wie Du Dich
anmelden kannst. Das ist ganz einfach:

Du kommst mit Deinen Eltern am Mittwoch, 20.Mai 2015
um 19.30 Uhr in den Gemeindesaal des Evang. Pfarrhau-
ses in Hornberg, Am Kirchplatz 1.
Wenn Du schon getauft bist bringe eine Taufbescheini-
gung mit, z.B. Familienstammbuch. Wenn noch nicht,
kannst Du Dich während der Konfirmandenzeit taufen
lassen.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste Mai 2015
10. So.

9.30 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14

14. Do.
9.30 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14

17. So.
9.30 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14

20. Mi.
20.00 Uhr Gottesdienst in Hornberg, Schlossstr. 36

24. So.
10.00 Uhr Gottesdienst aus Lusaka/Sambia, durch Kir-

chenpräsident Jean Luc Schneider, Übertra-
gung via Satellit nach Hornberg & Triberg

27. Mi.
20.00 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14

31. So.
9.30 Uhr Gottesdienst in Hornberg, Schlossstr. 36

Schaukasten:
Ich freue mich
… weil mein Glaube mir Sicherheit gibt.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen!
Weitere Auskünfte erteilt:
Dieter Hartl, Telefon 07728-644966 oder Email
hartldieter@t-online.de
Die Neuapostolische Kirche Bezirk Villingen-Schwennin-
gen im Internet: www.nak-villingen-schwenningen.de

Müllabfuhr

Abfalltermine Mai 2015 (07.05.-13.05.2015)
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u.
Niederwasser
Dienstag, den 12.05.2015 Grüne Tonne

Information in Sachen Müllabfuhr:
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens immer
bereits schon um 06.00 Uhr zur Abholung bereit stehen.
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Mülldeponie „Vulkan“, Haslach
Öffnungszeiten:
Mo-Fr
Sommerzeit: 7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit: 8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
jeden Sa 8:00 - 12:00 Uhr
Tel. 07832 96886

„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit,
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“.

Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im
Abfuhrkalender.

Weitere Informationen in Sachen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Tel. 0781-805-9600, Fax 0781-805-1213
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und
am Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb
der Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet.

Schulinfos

Schulinfos der Realschulen und Gymnasien siehe unter
Schulinfos in den „Gemeinsamen Mitteilungen“

Die Wilhelm-Hausenstein-
Schule informiert

Girls´ und Boys´ Day 2015
Am Donnerstag, 23.04.15 war es wieder soweit, in der Or-
tenau fand zum 15. Mal der Girls´ und Boys´ Day – ein
eintägiges Schnupperpraktikum für Jungen und Mädchen
statt. Der Clou bei dieser Aktion, die unter anderem von
der Agentur für Arbeit unterstützt wird, ist, dass Schüler
und Schülerinnen in Berufsfelder schnuppern können, die
eigentlich eher dem anderen Geschlecht zugeordnet wer-
den.
Die Jungen der 6. Klasse der Wilhelm-Hausenstein-Schule
in Hornberg durften hierbei im evangelischen Kindergar-
ten Arche Noah, dem Stephanus-Haus und im Frisörsalon
Rebmann in Gutach Einblicke sammeln, Fragen stellen
und natürlich auch selbst tätig werden.
Die Mädchen waren im Presswerk Schondelmaier sowie
bei Kammerer Gewindetechnik. Auch sie hatten die Chan-
ce an diesem Tag in eher männertypischen Berufsfeldern
ihre individuellen Stärken kennenzulernen und dabei Ge-
schlechterklischees eher in den Hintergrund treten zu
lassen.
In der Nachbesprechung äußerten mehrere Schülerinnen
und Schüler, dass sie sich durchaus vorstellen könnten,
noch ein weiteres Praktikum in dem kennengelernten Be-
ruf zu absolvieren. Und auch wenn, nicht jeder an diesem
Tag seinen Traumberuf gefunden hat, so bleibt die Er-
kenntnis, dass der Einblick in einen bislang unbekannten
Beruf durchaus Spaß machen kann und für die Zukunft
den Mädchen und Jungen neue Möglichkeiten eröffnet.

Sonstiges

Stadtmuseum Hornberg
Werderstraße 15, 78132 Hornberg

Öffnungszeiten:
Das Stadtmuseum Hornberg hat das
ganze Jahr am 1. Sonntag im Monat von
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet.
Der nächste Öffnungstermin ist der
07. Juni 2015.
Sonderführungen für Gruppen ab fünf

Personen nach Voranmeldung bei der Tourist-Info 78132
Hornberg, Bahnhofstraße 3, Tel. (07833) 793-44
Fax (07833) 793-29, tourist-info@hornberg.de oder bei der
Vorsitzenden Rosemarie Götz, Tel. (07833) 96 09 41 oder
beim Stellverteter Adolf Heß, Tel. (07833) 6481.

Hornberger Frauentreff
Herzliche Einladung zum Hornberger Frauentreff am
Freitag, den 08.05.2015
Treffpunkt ist im evangelischen Gemeindesaal in Horn-
berg von 9.00 – 11.00 Uhr.
Eingeladen sind Frauen jeden Alters.
Lassen Sie sich durch ein tolles Frühstücksbuffet verwöh-
nen, oder schauen Sie nur mal für eine Tasse Kaffee oder
Tee vorbei.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf Ihr Kommen.
Ohne Anmeldung!!

SPD Ortsverein Hornberg

Kommunales Geschehen dargestellt.
Informativ, interessant und kurzweilig fanden die Besu-
cher die »Kommunalpolitische Stunde«, zu der die SPD-
Rathausfraktion in die Begegnungsstätte eingeladen hat-
te. Vorsitzender Dieter Müller konnte aus dem guten Be-
such der Veranstaltung das große Interesse der Bürger am
kommunalen Geschehen ableiten.
»Endlich wird der Mittelweg auf dem Friedhof in Ordnung
gebracht« stellte ein Besucher erfreut fest, während von
anderer Seite allerdings auch gleich eine Klage darüber
kam, dass die Gräberfelder im Augenblick teilweise so
schwer zugänglich seien. Im Zusammenhang mit den Brü-
ckenarbeiten zwischen Hauptstraße und Hohenweg wur-
de bemängelt, dass den Anliegern der Beginn der Maßnah-
me nicht mitgeteilt wurde.
Einmal mehr kritisierte Dieter Müller, dass der Elternteil
an den Kosten der Kindergarten-Buslinie angehoben
wurde, nicht aber die Gewerbesteuer.
Das Kapitel Waldwegebau wird im Gemeinderat unter-
schiedlich gewertet. Rolf Hess outete sich in derVersamm-
lung als Befürworter einer guten Erschließung des Waldes,
womit dessen Nutzung effizienter und vor allem auch si-
cherer werde. Beim Weg, der parallel zum »Alpinen Pfad«
zwischen Immelsbacher Höhe und Windeckfelsen entste-
hen soll, rege sich allerdings Widerstand, hieß es und es
werde eine Begehung stattfinden. Die Wandervereine wür-
den eingebunden.
Karin Pätzold sprach einen geplanten Ausbau des Wald-
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lehrpfades und des Waldklassenzimmers nahe dem Hasen-
bauernhof von Johannes Hildbrand an. Hans Hildbrand
berichtete, dass das »Insektenhotel« erneuert werden müs-
se. Als interessantes Highlight regte er den Bau eines
Wald-Xylophons an.
Für den Ausbau des Waldlehrpfades bräuchte man freilich
noch Sponsoren. Und da ein Waldlehrpfad permanenter
Aufmerksamkeit bedürfe, wäre es nützlich und sinnvoll,
ihn der Obhut eines Vereins anzuvertrauen. Gegebenen-
falls einem eigens dafür zu gründenden Verein. Für die
laufenden Kosten und eine langjährige Betreuung wurde
allerdings auch ein Förderverein für notwendig erachtet.
Bei einer abschließenden Diskussion um Windräder teilte
Dieter Müller mit, dass bereits 52% des Hornberger Ener-
giebedarfs aus regenerativen Quellen gedeckt würden.

Sporthallenzuschuss genehmigt.
Wie der SPD-Ortsvereinsvorsitzende Dieter Müller dieser
Tage mitteilte, bekam er von der SPD-Landtagsabgeord-
neten Sabine Wölfle die »offizielle Mitteilung«, dass
der Zuschuss aus der Sportstättenförderung in Höhe von
189 000 € für den Umbau der Hornberger Sporthalle ge-
nehmigt wurde.
Als Landtagsabgeordnete ist Sabine Wölfe in Hornberg
gut bekannt und sie hat sich auch angelegentlich über die
Situation in der Sporthalle informiert.
In Ihrer Funktion als sportpolitische Sprecherin der SPD-
Landtagsfraktion habe sie das Hornberger Anliegen un-
terstützt und mit auf den Weg gebracht, so die Mitteilung.

Standesamt

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Hornberg
April 2015

Geburten: keine Veröffentlichung

Eheschließungen:
02.04.2015 Christine Michaela Schwarz und Pascal Enri-

co Wälde, Am Kirchplatz 7, Hornberg
25.04.2015 Viktoria Kattermann und Andreas Goßmann,

Werderstraße 14, Hornberg

Sterbefälle:
30.03.2015 Gerhard Heinrich Höffken, Am Rubersbch 8,

Hornberg
05.04.2015 Karl Heinz Schnaitter geb. Gfrerer, Leimat-

tenstraße 14, Hornberg
13.04.2015 Peter Heinrich Lohmann, St. Gebhards-Platz

2, Hornberg
14.04.2015 Erika Scholder geb. Doll, Schwickersbach-

straße 11, Hornberg
15.04.2015 Reinhard Lauble, Reichenbacher Straße 72,

Hornberg
21.04.2015 Peter Roland Hartmann, Poststraße 5, Horn-

berg
23.04.2015 Claudia Almagro Romero, Franz-Schiele-Stra-

ße 13, Hornberg

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in
der Regel von 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr besetzt.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
im Rathaus Hornberg

Der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters Herrn Leh-
mann findet am Freitag, 15.05.2015 zwischen 9.00 und
11.00 Uhr im Stadtbauamt Hornberg, Zimmer 34 statt.

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung,Werner Echle, hält am Donnerstag, 28. Mai 2015 von
14:00 bis 17:00 Uhr im Rathaus Hornberg, Zimmer 16, ei-
nen Sprechtag ab. Hierbei werden die Versicherten sowie
alle interessierten Bevölkerungskreise in Angelegenheiten
der Rentenversicherung kostenlos beraten. Zudem nimmt
Werner Echle auch Rentenanträge entgegen. Zum Sprech-
tag bringen Sie bitte alle die Rentenversicherung betref-
fenden Unterlagen sowie Ihre Ausweispapiere mit.
Terminvergabe! Bitte melden Sie sich bei der Stadtver-
waltung Hornberg, unter Tel. 07833/793-45 an.

Sprechtage Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)

Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0,
Fax 07841/601680

Di. 12.05.
Haslach, Dorfgemeinschaftshaus, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Kinzigstr. 8, Bollenbach

Sprechtagebesucher für alle Sprechtage werden um
telefonische Terminvereinbarung (07841/2075-0) bei der
Bezirksgeschäftsstelle in Achern gebeten.
Anmeldungen für Unterharmersbach unter
07841-2075-20.
Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen, finden
nicht statt.

Veranstaltungen

Duravit Design Center geöffnet
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr
Sa. 12:00 – 16:00 Uhr
Der Eintritt ist frei!

Freitag, 08.05.2015
19:00 Uhr Monatstreff
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg

20:00 Uhr Hauptversammlung
Veranstaltungsort: Gasthof Schondelgrund
Veranstalter: Narrenzunft Hornberg e.V.

Samstag, 09.05.2015 – Sonntag, 10.05.2015
Landeskonferenz der NaturFreunde Baden
Veranstaltungsort: weitere Informationen beim Veranstalter
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg
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10:00 - 18:00 Uhr Moto-Cross Motorsportveranstaltung
Veranstaltungsort: Schondelhöhe
Veranstalter: Motor-Sport-Club Hornberg e.V. DMV

Sonntag, 10.05.2015
08:00 Uhr Muttertags-Busfahrt ins Blaue
Organisation: Helga Duffner und Else Reeb
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg

Dienstag, 12.05.2015
19:00 Uhr Treff der Jugendgruppe
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg

Donnerstag, 14.05.2015
09:00 Uhr Bootsfahrt im Taubergießen
Führung: Elfriede und Gerhard Aberle, Tel. 07833/1500
Veranstaltungsort: Treffpunkt Neukauf-Parkplatz mit Pkw
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V.

11:00 Uhr Wald- und Kinderfest
Spiel und Spaß für Klein und Groß
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Veranstaltungsort: Gesundbrunnen
Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Hornberg e.V.

Sonntag, 17.05.2015
ab 14:00 Uhr Sponsorenlauf
Sponsorenlauf zur Renovierung der Evangelischen Kirche.
Mitmachen kann man von 0 bis 99 Jahre. Es gibt Preis zu
gewinnen und alle Teilnehmer bekommen eine Urkunde.
Außerdem gibt es eine Vereinswertung. Während der Ver-
anstaltung wird auf dem Evangelischen Kirchplatz für das
leiblich Wohl gesorgt.
Veranstaltungsort: Rund um die Evangelische Kirche in
Hornberg
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde und CJVM
Hornberg

14:00 Uhr Schaufahren von Modellschiffen
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat können Sie schauen, wie
Modelschiffe auf dem See beim Landhaus Lauble ihre
Runden drehen. Kommen, schauen und fahren Sie selbst
mit Modellschiffen auf dem See beim Landhaus Lauble.
Es sind auch befreundete Vereine mit dabei.
Veranstaltungsort: Teich beim Landhaus Lauble
Veranstalter: SMC Schramberg-Hornberg e.V.

Vereine

Geänderter Redaktionsschluss in der KW 20
Wegen des Feiertags „Christi Himmelfahrt“ am Don-
nerstag, den 14. Mai 2015 wird der Redaktions- bzw.
Anzeigenschluss für das nächste Mitteilungsblatt
„AKTUELL Hausach-Gutach-Hornberg“ auf Montag,
den 11. Mai 2015, 11:00 Uhr vorverlegt.
Erscheinungstag ist Mittwoch, 13. Mai 2015.
Verspätet eingehende Beiträge können leider nicht
mehr berücksichtigt werden.

Wir bitten um Beachtung und danken Ihnen für Ihr
Verständnis!

Vereinsstammtisch
Der nächste Vereinsstammtisch findet am 11. Mai 2015
um 19:00 Uhr im Gasthaus Felsen statt.
Die Themen sind:
- Kinderferienprogramm, Tanja.Tagliareni von der

Tourist-Info wird anwesend sein.
- Verschiedenes

Arbeiterwohlfahrt
OV-Hornberg e.V.

AWO-Wald- und Kinderfest an Christi Himmelfahrt, Don-
nerstag, 14. Mai
Am Donnerstag, dem 14.Mai 2015 (Christi Himmelfahrt),
richtet die AWO-Hornberg ihr traditionelles und beliebtes
Wald- und Kinderfest auf dem Waldparkplatz „Gesund-
brunnen“ aus. Festbeginn ist um 11.00 Uhr.Tombola, Spie-
le und Luftballon –Wettbewerb bieten für Groß und Klein
eine willkommene Freude, viel Spaß und Entspannung.
Ein schmackhaftes Speise- und Getränkeangebot sowie
Kaffee und Kuchen sorgen für das leibliche Wohl. Das Fest
wird für jede Wetterlage mit entsprechendem Schutz aus-
gerüstet.
Die AWO-Hornberg lädt zu diesem fröhlichen Fest herz-
lich ein und freut sich auf viele Besucher.

Stadtverband Hornberg

Nominierung der CDU Landtagskandidaten in Lahr-
Reichenbach
In zwei Vorstellungsrunden haben sich die vier Kandida-
ten dem Hornberger in einer Mitglieder offenen Vorstand-
sitzung der CDU in Hornberg vorgestellt. Insgesamt gibt
es mit drei Kandidatinnen und einem Kandidaten eine
echte Wahl und dazu noch die Qual. Denn jede-/r hat für
sich gesehen ein geeignetes Profil für die Kandidatur. Aus
dem Kinzigtal treten Kordula Kovac und Marion Gentges
an, aus dem Lahrer Raum Helga Wössner und MartinVoß-
ler.
Am Freitag, 8. Mai 2015 findet die Nominierung statt. Die
CDU Ortsverbände des oberen Kinzig-/Gutachtals haben
einen gemeinsamen Bus organisiert, der um 17:30h am
Parkplatz kath. Kirche, Reichenbacherstraße, in Hornberg
abfährt. Die Mitglieder werden gebeten, rechtzeitig vor
Ort zu sein.
Erich Fuhrer, CDU Hornberg

Feuerwehr Hornberg
trainiert den Ernstfall im Tunnel

Bekanntlich wird der Hornbergtunnel zweimal im Jahr
nachts für Reinigungsarbeiten gesperrt. Was für die An-
wohner eine Lärmbelastung bedeutet ist für uns die beste
Gelegenheit um zu üben. Die Übung am 20.04.2015 be-
stand dabei aus zwei Abschnitten. Zuerst wurde die Be-
kämpfung eines Fahrzeugbrandes geübt. Dazu sind wir
mit unserm LF 20 besetzt mit 6 Atemschutzgeräteträgern
in den Tunnel eingefahren. Simuliert war dabei ein Fahr-
zeugbrand in der ersten Pannenbucht.Vier Atemschutzge-
räteträger gingen dann zur Brandbekämpfung vor. Hierbei
wird 1/3 des Wassers für die eigentliche Brandbekämp-
fung gebraucht. Die restlichen 2/3 werden zur Kühlung
des Bauwerks eingesetzt. Dies soll Schäden am Bauwerk
minimieren und die Gefährdung für die Einsatzkräfte
durch herabstürzende Betonteile verhindern.
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Wie verhält man sich als Tunnelnutzer im Brandfall? Nicht
wenden, da sonst die anfahrenden Einsatzkräfte behindert
werden. Fahrzeugmotor abstellen und Schlüssel stecken
lassen. Dies ist wichtig damit die Einsatzkräfte das Fahr-
zeug wenn nötig bewegen können. Notausgang aufsuchen.
Bei modernen Tunneln befinden sich grüne Hinweistafeln
an der Tunnelwand. Auf diesen steht die Entfernung zum
nächsten Fluchtstollen. Die Eingänge zu den Fluchtstollen
sind mit grünen Fluchtwegschildern und zwei leuchten-
den grünen Streifen an der Wand markiert.

Der zweite Abschnitt bestand dann aus einem PKW-
Unfall in der ersten Pannenbucht. Die besondere Heraus-
forderung im Tunnel stellen dabei die beengten Platzver-
hältnisse und der hohe Lärmpegel dar. Wir bedanken uns
bei der Straßenmeisterei in Haslach, die ihre Reinigungs-
arbeiten auf unsere Übungen einstellt und uns diese er-
möglicht.
Martin Huber
Feuerwehr Hornberg

Das Hornberger Schießen des Monats
In diesem Monat haben wir wieder ein kleines literari-
sches Juwel ausgegraben: Der berühmteste Schriftsteller
unserer Nachbarstadt St. Georgen ist Thomas Strittmat-
ter: Vielfacher Literaturpreisträger, der leider zu früh ver-
starb, und Namensgeber des Gymnasiums in St. Georgen
und des Baden-Württembergischen Drehbuchpreises ist.

In seinem Roman „Raabe Baikal“ heißt es „[…] ging diese
Partie aus wie das Hornberger Schießen, das Pulver war
zu früh verschossen“. Wer die nicht jugendfreie Stelle in
Gänze nachschauen möchte, findet sie auf S. 155 des
Buchs, das 1990 im DiogenesVerlag erschienen ist. Weitere
Fundstellen aus In- und Ausland und alles rund um das
Hornberger Schießen finden Sie auf
www.freilichtbuehne-hornberg.de.

LandFrauen
Hornberg-Reichenbach-

Niederwasser

Maihock
Am 13. Mai 2015 findet um 19.30 Uhr der Maihock der
Landfrauen beim ehemaligen Schul- und Rathaus Rei-
chenbach statt. Die Mitglieder und auch Gäste sind herz-
lich willkommen.

Motor Sport Club
Hornberg e.V. / DMV

Fahrradtrial-Training im alten Steinbruch beim
Schwimmbad
Donnerstags ab 18 Uhr
Information und Anmeldung für Probetraining bei Heino
Thanheiser, e-Mail: info@thanheiser.net

Stammtisch des MSC am Freitag fällt aus, wir treffen uns
an der Trainingsstrecke zwecks Motocross-Vorbereitun-
gen

Muttertags-Busfahrtfahrt der NaturFreunde
Wie jedes Jahr unternehmen die NaturFreunde eine Mut-
tertags-Busfahrt. Ziel ist in diesem Jahr die Bischofsstadt
Rottenburg am Neckar. Die Stadt mit mehr als zweitau-
sendjähriger Geschichte wartet darauf, entdeckt zu wer-
den. Sehenswürdigkeiten aus römischer, vorderösterrei-
chischer und geistlicher Geschichte gibt es bei einer
Stadtführung unter sachkundiger Leitung. Bei der Rück-
fahrt ist eine Abschlusseinkehr vorgesehen.
Termin: Sonntag, 10. Mai 2015 – 09 Uhr am Viaduktpark-
platz. Rückkehr ca. 20 Uhr.
Leitung Else Reeb und Helga Duffner.
Anmeldung. Telefon 67 81.
Es sind nur noch weniger Plätze frei.
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Rheuma-Liga e.V.
Trockengymnastik jeweils am Dienstag um 16 Uhr im
Gymnastikraum der Wilhelm-Hausenstein-Schule Horn-
berg.
Wassergymnastik jeden Mittwoch im „Solemar“ in Bad
Dürrheim.
Abfahrt mit Bus Heizmann um 14:50 Uhr Gasthaus Rose,
14:55 Uhr Firma DURAVIT. Rückfahrt um 19:00 Uhr.
Fahrtkosten inklusive Eintritt: für Mitglieder mit Rezept
14,50 EURO, für Nichtmitglieder 21 EURO.
Bei Zustieg wird gebeten, die Beträge bereit zu halten.
Gäste sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Brigitte Copien, Tel. 07834 9229

Schwarzwaldverein
Hornberg e.V.

14. Mai: Bootsfahrt im Taubergießen
Start/Treffpunkt: 9.00 Uhr Neukauf-Parkplatz. Die An-
fahrt nach Rust erfolgt mit eigenem PKW. Mit dem Sto-
cherkahn geht es dann 2 Stunden lang durch das Tauber-
gießen, danach kann zum Ausgangspunkt zurückgewan-
dert werden. Anmeldung erforderlich.
Führung: Elfriede u. Gerhard Aberle, Tel. 07833 1500

Seniorenkreis Niederwasser
Der Seniorenkreis Niederwasser bittet alle Teilnehmer
beim Ausflug am Freitag, den 08.05.2015, pünktlich zu
sein.
Abfahrt ist um 13:00 Uhr in der Dorfmitte.

Montag
Fit in Niederwasser mit Petra Raissle + Karin Böckl
19 -20 Uhr
Fit am Montag mit Silke Fricke + Anja Maurer
Sommer 20.00 - 21.30 Uhr, Winter 20.30 -21.30 Uhr
Handball Damen 1+2 Hebiba Kurz
Sommer 20.00 - 21.30 Uhr, Winter 20.30 -21.30 Uhr

Dienstag
Gerätturnen mit Elena Nicolette + Saskia Hess + Leonie
Hildebrandt + Jessica Göpfert
16.00 - 17.30 Uhr 6-9 Jahre
17.30 - 19 Uhr ab 10 Jahre
Handball C-Jugend Wolfgang Storz, Freddy Fischer
17.30 - 19 Uhr
Handball Herren 2+3 Lars Kienzler
19- 20.30 Uhr
Fit for Fun mit Claudia Müller+ Simone Huber
20.30 - 21.30 Uhr
Jedermänner mit Martin Gramer
20.30 - 22 Uhr

Mittwoch
Eltern-Kind-Riege 2- 4 Jahre mit Silke Endres + Luisa
Nicoletta
1. Gruppe 15 - 16 Uhr

2. Gruppe 16.15 17.15 Uhr
Minihandball
15.00 - 16.00 Uhr 4 - 5 Jahre mit Stella Weisser + Jessy
Pickenhan
15.00 - 16.30 Uhr 6 - 7 Jahre mit Stella Weisser + Jessy
Pickenhan
Kleinkinder 4 - 6 Jahre
15 - 16 Uhr mit Alexandra Baumann
Mädchen 6 - 9 Jahre
16.15 - 17.30 Uhr mit Simone Huber
Mädchen 9 - 12 Jahre mit Melanie Haag + Melanie Baer
17.30 - 19 Uhr
Tanz und Fitness mit Julia Ribic
17.30 - 19 Uhr
Seniorinnen 60+ mit Annemarie Deusch
19 - 20 Uhr
Fit-Mix mit Petra Raissle + Karin Böckl
19 -20 Uhr
Handball Herren 1 Jochen Kilguss
20.30 - 22.30 Uhr

Auf dem Sportplatz Leichtathletik für Kinder mit Beate,
Jan, Thomas und Nino
17.30 - 19 Uhr

Donnerstag
Fit 65+ mit Elisabeth Duntz
15 - 16 Uhr
Bubensport 6 - 10 Jahre mit Martin Fuchs
15.30 - 16.30 Uhr
Handball E-Jugend Tommy Reinbold
16.30 - 18 Uhr
Handball D-Jugend Frank Eder, Bernd Pickenhan
17.30 - 19 Uhr
Handball Damen 1+2 Hebiba Kurz
19 - 20.30 Uhr
Handball Herren 2+3
20.30 - 22 Uhr
Er + Sie-Riege mit Friedrich Wöhrle
20.30 - 22 Uhr
Teeniefit in Hornberg mit Karin Böckl + Lisa Raissle
18.15 - 19.15 Uhr

Freitag
Gerätturnen Jungs ab 7 Jahre mit Felix Zapf
17 - 19 Uhr alle
19 - 20 Uhr ab 10 Jahre
Gerätturnen Mädchen ab 6 Jahre mit Elena Nicolette +
Leonie Hildebrandt + Jessica Göpfert + Stefanie Bossert
17 - 19 Uhr
Handball Herren 1 Jochen Kilguss
20.30 - 22.30 Uhr

Mittwoch
Walking oder Nordic-Walking
Treffpunkt 17.30 Uhr am Bahnübergang mit Anja Maurer

Spielplan VfR Hornberg

1 Mannschaft:
Sonntag, den 10.05.2015 um 15:00 Uhr
DJK Welschensteinach : VfR Hornberg
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2 Mannschaft
Sonntag, den 10.05.2015 um 13:00 Uhr
DJK Welschensteinach 2 : VfR Hornberg 2

Damen
Samstag, den 09.05.2015 um 18:00 Uhr
SV Kippenheimweiler : VfR Hornberg

A-Junioren
Samstag, den 09.05.2015 um 15:45 Uhr
VfR Hornberg : SG Kirnbach

C-Junioren
Samstag, den 09.05.2015 um 14:15 Uhr
VfR Hornberg : SV Hausach

D- Junioren
Samstag, den 09.05.2015 um 13:00 Uhr
VfR Hornberg : SV Mühlenbach




